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I./05. ÄNDERUNG M. 1 :1 000

DECKBLATT ZUM BEBAUUNGSPLAN
GEMARKUNG HERZEBROCK FLUR 25

BAUGESTALTUNG:

SATTELDACH 28° - 38° 

HAUPTFIRSTRICHTUNG, ZWINGEND

RECHTSGRUNDLAGE:
§ § 2 UND 2a, SOWIE 8-12 DES BU N DE S B AUGE SETZ ES ( BBauG ) VOM 23. JUNI I960 BGBL.I SEITE 341 IN DER FAS
SUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 18.AUGUST 1976 (BGBL.I SEITE 2256) GEÄNDERT DURCH DAS GESETZ ZUR BE
SCHLEUNIGUNG VON VERFAHREN UND ZUR ERLEICHTERUNG VON I NVESTITIONSVERFAHREN IM STÄDTEBAU VOM 
6. JULI 1979 (BGBL.I SEITE 949).
i 8 I DER BAUORDNUNG FÜR DAS LAND NORDRHEIN-WESTFALEN ( L ANDESBAU ORDNUNG-Bau 0 NW ) IN DER FASSUNG 
DER BEKANNTMACHUNG VOM 26. JUNI 1984 ( GV. NW. SEITE 41 9 ), ZULETZT GEÄNDERT DURCH GESETZ VOM 18.12.1984 
(M Bl. NW. S. 803 ) IN VERBINDUNG MIT §9 Abs.4 BBauG.

§4 DER GEMEINDEORDNUNG NW IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 13 AUGUST 1984 (GV, NW. 1984 SEITE 475)

DIE VERORDNUNG ÜBER DIE BAULICHE NUTZUNG DER GRUNDSTÜCKE (BAUNUTZU NGS VERORDNUNG - Bau NVO IN DER 
FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 15. SEPTEMBER 1977 (BGBL.I SEITE 1757).

DIESE ÄNDERUNG WURDE GEMÄSS §2(1) DES BUNDES
BAUGESETZES VOM 23. JUNI 1960 (BGBL.I SEITE 341) IN 
DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 18.8. 1976 
(BGBL.I S. 2221 ) DURCH BESCHLUSS DES RATES DER 
GEMEINDE VOM_/!S\05: AUFGESTELLT.

DIESE ÄNDERUNG IST GEMÄSS § 12 BBauG AM^/^.^./S" 
............ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT WORDEN.

HERZEBROCK, DEN . 1. Q. JUN.I 1995.

HERZEBROCK, DEN 15. MAI 1985

IM AUFTRAGE DES RATES DER GEMEINDE

BÜRGERMEISTER RATSMITGLIED

DER GEMEINDEDIREKTOR

In Vertretung:

DIESE ÄNDERUNG WURDE GEMÄSS § 10 DES BUNDES
BAUGESETZES AM sfS.OS. SS VOM RAT DER GEMEINDE 
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN.

HERZEBROCK, DEN. 15,. MAI. 1985

PLANBEARBEITUNG
DER OBERKREISDIREKTOR 
DES KREISES GÜTERSLOH 

- PLANUNGSAMT-

IM AUFTRAGE DES RATES DER GEMEINDE RHEDA-WIEDENBRÜCK, DEN. H.. 5. 1985

IM AUFTRAGE:

{JjCuqIia,
CiMv^

BÜRGERMEISTER RATSMITGLIED


